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Informationen zum Vorbild:

Er war der Paradezug der frühen Deutschen Bundesbahn 
und stand ihr bereits während des Sommerfahrplans 1952 
in fünf Garnituren zur Verfügung. Die Überlegungen zur 
Neuentwicklung von Diesel-Triebfahrzeugen mit hydrau-
lischer Kraftübertragung hatten schon bis zur Gründung 
der Deutschen Bundesbahn zurückgereicht. So entstan-
den bis 1953 für den hochwertigen Fern-Schnellverkehr 
im Rahmen des Neubauprogramms 13 dreiteilige Züge. 
Bei einer Leistung von 800 PS erreichte der VT 08 eine 
Höchstgeschwindigkeit von 140 km/h. 
Die modernen und komfortablen VT 08 repräsentier-
ten das Aushängeschild der jungen Bundesbahn und 
erfreuten sich bei den Reisenden großer Beliebtheit. Die 
glatt gerundete Form der Zugenden führte schnell zum 
Spitznamen „Eierkopf”. Die luxuriösen Züge bedien-
ten Langstrecken-Kurse mit so klingenden Namen wie 
„Rheinblitz”, „Münchner Kindl”, „Roland”, „Schauinsland” 
oder „Saphir”. Darüber hinaus waren die schnellen Züge 
aber auch auf ausländischen Routen unterwegs wie 
etwa „Paris-Ruhr” (Dortmund-Paris) sowie „Helvetia” 
(Hamburg-Zürich). 
Den zweifellos spektakulärsten Einsatz eines VT 08-
Triebwagenzuges bildete die Rückfahrt der Deutschen 
Fußballnationalmannschaft nach der gewonnenen 
Weltmeisterschaft 1954 in Bern in diesem komfortablen 
Triebwagen-Sonderzug. Der Mittelwagen war eigens zu 
diesem Anlass mit dem Schriftzug 
„FUSSBALL-WELTMEISTER 1954“ versehen worden.

Information about the Prototype: 

It was the flagship train of the early German Federal Rail-
road, and five sets of this train were available for service 
as early as the summer schedule of 1952. Thoughts about 
developing new diesel powered rail cars with hydraulic 
power transmission went back to the founding of the Ger-
man Federal Railroad. The result by 1953 was 13 three-
unit trains for important long distance service as part of a 
new construction program. The VT 08 had a power output 
of 800 horsepower and reached a maximum speed of 
140 km/h / 88 mph. The modern, comfortable VT 08 
trains were a showcase for the new German Federal 
Railroad and enjoyed great popularity with passengers. 
The smoothly rounded shape quickly led to the nickname 
„Egg Head“. These luxurious trains served on long 
distance routes with euphonious names such as „Rhe-
inblitz“, „Münchner Kindl“, „Roland“, „Schauinsland“, 
or „Saphir“. In addition, these fast trains were also used 
on foreign routes such as the „Paris-Ruhr“ (Dortmund to 
Paris) as well as the „Helvetia“ (Hamburg to Zürich). 
Undoubtedly the most spectacular use of a VT 08 
powered rail car train was the return trip of the German 
national soccer team in this comfortable, special powered 
rail car train after winning the World Soccer Cup in 1954 
in Bern. The intermediate car was specially decorated on 
the sides for this occasion with the printing „FUSSBALL-
WELTMEISTER 1954“ (WORLD SOCCER CHAMPIONS 
OF 1954“).
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Informations relatives au modèle réel :

C’était le train de parade de la jeune Deutsche Bundes-
bahn qui, pour l’horaire d’été 1952, disposait déjà de 5 
de ces rames. Les réflexions relatives à la conception 
d’engins moteurs diesel à transmission hydraulique re-
montaient déjà à la création de la Deutsche Bundesbahn. 
Jusqu’en 1953 furent ainsi construits 13 trains à trois 
éléments pour le service grandes lignes haut de gamme 
dans le cadre du programme de constructions nouvelles. 
Avec une puissance de 800 ch, le VT 08 atteignait une 
vitesse maximale de 140 km/h. Les VT 08 modernes et 
confortables, devenus l‘enseigne de la jeune Bundes-
bahn, étaient très appréciées des voyageurs. L’extrémité 
lisse et arrondie du train lui valut bientôt le surnom de 
« tête d’œuf ». Les trains luxueux aux noms évocateurs 
tels que « Rheinblitz », « Münchner Kindl », « Roland », « 
Schauinsland » ou « Saphir » étaient affectés au service 
de grandes lignes. Ces trains rapides circulaient en outre 
également sur des lignes étrangères, par exemple « Paris-
Ruhr » (Dortmund-Paris) et « Helvetica » (Hambourg-Zu-
rich). 
L’utilisation la plus spectaculaire d’un train automoteur 
VT 08 fut sans aucun doute le retour dans ce confortable 
train spécial de l‘équipe nationale de football allemande 
après sa victoire à Berne en 1954 lors de la coupe du 
monde. Pour l’occasion, la voiture intermédiaire avait tout 
spécialement été ornée de l’inscription  
«FUSSBALL-WELTMEISTER 1954», 
(«COUPE DU MONDE DE FOOTBALL 1954»).

Informatie over het voorbeeld:

Het was het paradepaardje van de vroege Deutschen 
Bundesbahn en voor de zomerdienst van 1952 waren er 
al vijf treinstellen beschikbaar. Al voor de oprichting van 
de Deutschen Bundesbahn waren er al ideeën voor het 
ontwikkelen van treinstellen met een diesel-hydraulische 
aandrijving.  Zo ontstonden tot 1953, in het kader van het 
nieuwbouwprogramma voor het hoogwaardige sneltrein-
verkeer, 13 driedelige treinstellen. Bij een vermogen van 
800 pk bereikte de VT 08 een maximumsnelheid van 140 
km/h. De moderne en comfortabele VT 08 representeerde 
zich als reclamebord van de nog jonge Bundesbahn en 
was geliefd bij de reizigers. De gladde ronde vorm van de 
frontpartijen van het treinstel gaf hem al snel de bijnaam 
”Eierkopf” (eierkop). De luxueuze treinen kregen voor de 
lange-traject diensten klinkende namen als ”Rheinblitz”, 
”München Kindl”, ”Roland”, ”Schauinsland” of ”Saphir”.  
De snelle treinen waren daarnaast  ook onderweg op de 
routes naar het buitenland, zoals ”Paris-Ruhr” (Dortmund 
- Paris) en ”Helvetia” (Hamburg - Zürich).

Het meest spectaculair was het inzetten van het VT 
08-treinstel voor de terugreis van het Duitse nationale 
voetbalelftal na het winnen van het wereldkampioenschap 
1954 in Bern. Het middelste rijtuig van deze comforta-
bele - extra trein- was speciaal hiervoor voorzien van het 
opschrift ”FUSSBALL-WELTMEISTER 1954“.
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Funktion

• Eingebaute Elektronik zum wahlweisen Betrieb mit 
konventionellem Gleichstrom-Fahrgerät (max. ±12 Volt), 
Trix Systems, Trix Selectrix oder Digitalsystemen nach 
NMRA-Norm.

• Automatische Systemerkennung zwischen Digital- und 
Analog-Betieb. 

•  Keine automatische Systemerkennung zwischen Selec-
trix (SX) und DCC. 

•  Der volle Funktionsumfang ist nur unter Trix Systems 
und unter DCC verfügbar.

• Fahrtrichtungsabhängige Spitzenbeleuchtung. 
Im Digitalbetrieb schaltbar.

• Bedingt durch die Länge des Zuges muss ein Halte- 
oder Bremsabschnitt relativ lang sein, damit der Zug 
wie gewünscht stehen bleibt.

Hinweise zum Betrieb mit Gleichstrom: 

• Zum Betrieb wird eine geglättete Gleichspannung benö-
tigt. Betriebssysteme mit einer Impulsbreitensteuerung 
sind daher ungeeignet.

Hinweise zum Digitalbetrieb:

•  Beim ersten Betrieb in einem Digital-System (Selectrix 
oder DCC) muss der Decoder auf dieses Digital-System 
eingestellt werden. Dazu ist der Decoder ein mal in die-
sem Digitalsystem zu programmieren ( z.B. Adresse 
ändern). 

• Die genaue Vorgehensweise zum Einstellen der diversen 
Parameter entnehmen Sie bitte der Bedienungsanlei-
tung Ihrer Mehrzug-Zentrale.

•  Die ab Werk eingestellten Werte sind so gewählt, dass 
bestmöglichstes Fahrverhalten gewährleistet ist. 

•  Ab Werk ist bei dieser Lok für Digitalbetrieb die Adresse 
„01“ (Selectrix) / „03“ (DCC) programmiert. Eingestellte 
Anzahl der Fahrstufen: 28 (DCC) bzw. 31 (Selectrix).

• Korrektes Programmieren mit der Mobile Station 66920 
ist erst ab der Versionsnummer 034 möglich.

• Der Betrieb mit gegenpoliger Gleichspannung im 
Bremsabschnitt ist mit der werkseitigen Einstellung  
nicht möglich.  
Ist diese Eigenschaft gewünscht, so muss auf den 
konventionellen Gleichstrombetrieb verzichtet werden 
(CV29 / Bit 2 = 0)

Sicherheitshinweise

• Die Lok darf nur mit einem dafür bestimmten Betriebs-
system eingesetzt werden.

• Die Lok darf nicht mit mehr als einer Leistungsquelle 
gleichzeitig versorgt werden.

• Beachten Sie unbedingt die Sicherheitshinweise in der 
Gebrauchsanleitung zu Ihrem Betriebssystem.

•  Für den konventionellen Betrieb der Lok muss das 
Anschlussgleis entstört werden. Dazu ist das Entstörset 
611 655 zu verwenden. Für Digitalbetrieb ist das Ent-
störset nicht geeignet.
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Jegliche Garantie-, Gewährleistungs- und Schadensersatzansprüche 
sind ausgeschlossen, wenn in Trix-Produkten nicht von Trix freige-
gebene Fremdteile eingebaut werden und / oder Trix-Produkte um-
gebaut werden und die eingebauten Fremdteile bzw. der Umbau für 
sodann aufgetretene Mängel und / oder Schäden ursächlich war. Die 
Darlegungs- und Beweislast dafür, dass der Einbau von Fremdteilen 
oder der Umbau in bzw. von Trix-Produkten für aufgetretene Mängel 
und/oder Schäden nicht ursächlich war, trägt die für den Ein- und / 
oder Umbau verantwortliche Person und/ oder Firma bzw. der Kunde.

• Wir empfehlen, den Zug mit maximal 1 Zwischenwagen 
zu betreiben, wie er auch in den meisten Fällen beim 
Vorbild eingesetzt wurde.

• In die 21-polige Schnittstelle darf nur der werkseitig 
montierte Trix-Decoder gesteckt werden.

Die bei normalem Betrieb anfallenden Wartungsarbeiten 
sind nachfolgend beschrieben. Für Reparaturen oder Er-
satzteile wenden Sie sich bitte an Ihren Trix-Fachhändler.

STOP mobile station

systems

1 566920
Schaltbare Funktionen Analog

Gleichstrom
Central Control

2000

Spitzensignal Dauernd ein Licht-Taste Licht-Taste

Innenbeleuchtung Dauernd ein Funktionstaste Taste 1 mit Symbol

Sound ausblenden/einblenden (Fader) — — Taste 2 mit Symbol

Geräusch: Dieselmotor und Bremse — — Taste 3 mit Symbol

Geräusch: Bahnsteigansage — — Taste 4 mit Symbol

Geräusch: Signalhorn — — Taste 5 mit Symbol

Geräusch: Fußball-Reportage — — Taste 8 mit Symbol
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CV Bedeutung Wert DCC ab Werk  
DCC / SX1

Wert SX1

1 7-bit Adresse 1 - 127 3 / 1 0 - 111

2 Minimalgeschwindigkeit 1 - 15 3 / — —

3 Anfahrbeschleunigung 0 - 255 3 / 2 1 - 7

4 Bremsverzögerung 0 - 255 3 / 5

5 * Maximalgeschwindigkeit 1 - 255 200 / 5 ** 1 - 7

7 Versionsnummer 10 10 / — —

8 Werkreset/Herstellerkennung 8 131 / — —

17 Erweiterte Adresse (oberer Teil) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

18 Erweiterte Adresse (unterer Teil) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

29 bit 0: Umpolung Fahrtrichtung  
bit 1: Anzahl Fahrstufen 14 oder 28/128  
bit 2: DCC Betrieb mit Bremsstrecke  
         (kein Analogbetrieb möglich)  
bit 5: Adressumfang 7 bit / 14 bit

0 / 1  
0 / 2  
0 / 4  

 
0 / 32 

*** 
0, 1, 2, 3, 4, 5, 
6, 7, 32, 34, 35, 
36, 37, 38, 39

6 / — —

51 * bit 0: Motorumpolung 
bit 1: Umpolung Licht 
bit 2: Umpolung Gleis

0 / 1 
0 / 2 
0 / 4

***  
0 - 7

4 / 0 0 - 7

— Halteabschnitt — — / 1 1 oder 2

— Impulsbreite zur Motorsteuerung — — / 1 —

902 Lautstärke des Sounds 0 - 255 255 / — —

924 Schwelle für Bremsgeräusch, 255 = aus  0 - 255 44 / — —
** Höhere Werte führen nicht zu einem weiteren 

Geschwindigkeitsanstieg.  
*** Die Werte der gewünschten Einstellungen sind zu addieren! 

Wert

Hinweis: Änderungen der mit * gekennzeichneten Einstellungen in 
der Betriebsart Selectrix führen automatisch auch zu Änderungen 
in der Betriebsart DCC und umgekehrt!
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Function 

• Built-in electronic circuit for operation with a conventio-
nal DC power pack (max. ±12 volts), Trix Systems, Trix 
Selectrix or NMRA DCC digital systems.

• Automatic system recognition between digital and 
analog operation. 

•  No automatic system recognition between Selectrix (SX) 
and DCC. 

•  The full range of functions is only available under Trix 
Systems and under DCC.

• Headlights for the locomotive change over with the 
direction of travel. They can be turned on and off in 
digital operation.

• Depending on the length of the train, a stop or braking 
block must be relatively long, so that the train will 
remain stopped as desired.

Notes on operation with direct current 

• A filtered direct voltage is required for operation.Ope-
rating systems with pulse duration control are therefore 
unsuitable. 

Notes on digital operation: 

•  The first time the locomotive is used in a digital system 
(Selectrix or DCC), the decoder must be set for this di-
gital system. To do this, the decoder must be program-
med once in this digital system (Example: changing an 
address). 

•  The operating instructions for your central unit will give 
you exact procedures for setting the different param-
eters. 

• The values set at the factory were selected to guarantee 
the best possible running characteristics. 

•  This locomotive comes from the factory programmed 
for the digital address „01“ (Selectrix) / „03“ (DCC) 
Number of speed levels that have been set:  28 (DCC) 
and 31 (Selectrix).

• Correct programming with the 66920 Mobile Station is 
possible starting with version number 034.

• Information about DCC Operation:  
The setting done at the factory does not permit opera-
tion with opposite polarity DC power in the braking 
block. If you want this characteristic, you must do with-
out conventional DC power operation (CV29 / Bit 2 = 0). 

Safety Information 

• This locomotive is only to be used with the operating 
system it is designed for.

• This locomotive must not be supplied with power simul-
taneously by more than one power source.

• Please make note of the safety information in the 
instructions for your operating system.

•  The feeder track must be equipped to prevent inter-
ference with radio and television reception, when the 
locomotive is to be run in conventional operation. The  
611 655 interference suppression set is to be used for this 
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purpose. The interference suppression set is not suitable 
for digital operation.

• We recommend to operate the train with no more than 
1 carriage, as was most commonly the case for the 
original.

• Only the Trix decoder installed at the factory can be 
plugged into the 21-pin connector.

The necessary maintenance that will comes due with 
normal operation is described below. Please see your 
authorized Trix dealer for repairs or spare parts.

No warranty or damage claims shall be accepted in those cases 
where parts neither manufactured nor approved by Trix have 
been installed in Trix products or where Trix products have been 
converted in such a way that the non-Trix parts or the conversion 
were causal to the defects and / or damage arising. The burden 
of presenting evidence and the burden of proof thereof, that the 
installation of non-Trix parts or the conversion in or of Trix products 
was not causal to the defects and / or damage arising, is borne by 
the person and/or company responsible for the installation and / or 
conversion, or by the customer.

STOP mobile station

systems

1 566920
Controllable Functions Analog

DC
Central Control

2000

Headlights/marker lights Continuously on Headlight button Headlight button 

Interior lighting Continuously on Function button Button 1 with symbol

Blending sound in and out (Fader) — — Button 2 with symbol

Sound: diesel motor and brakes — — Button 3 with symbol

Sound: station platform announcements — — Button 4 with symbol

Sound: horn — — Button 5 with symbol

Sound: soccer reporting — — Button 8 with symbol
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Important: Changes in the settings market with ( * ) for the 
Selectrix mode of operation automatically lead to changes in 
the DCC mode of operation and versa!

CV Discription DCC Value Factory-Set  
DCC / SX1

SX1 Value

1 * 7-bit Adress 1 - 127 3 / 1 0 - 111

2 Minimum speed 1 - 15 3 —

3 Acceleration delay 0 - 255 3 / 2 1 - 7

4 Braking delay 0 - 255 3 / 5

5 * Maximum speed 1 - 255 200 / 5 ** 1 - 7

7 Version Number 10 10 / —

8 Factory Reset / Manufacturer Recognition 8 131 / — —

17 Extended address (upper part) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

18 Extended address (lower part) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

29 bit 0: Travel direction polarity reversal  
bit 1: number of speed levels 14 or 28/128  
bit 2: DCC Operation with braking Block.  
         DCC-, Selectrix- and DC power Operation  
bit 5: Adress size 7 bit / 14 bit

0 / 1  
0 / 2  
0 / 4  

 
0 / 32 

***

0, 1, 2, 3, 4, 5, 
6, 7, 32, 34, 35, 
36, 37, 38, 39

6 / — —

51 * bit 0: Motor polarity reversal  
bit 1: Headlight polarity reversal  
bit 2: Track polarity reversal

0 / 1 
0 / 2 
0 / 4

*** 
0 - 7

4 / 0 0 - 7

— Stopping Block — — / 1 1 or 2

— Pulse width for motor control — — / 1 —

902 Sound volume 0 - 255 255 / — —

924 Threshold for braking sounds, 255 = off  0 - 255 44 / — —
** Higher values do not lead to a further increase in 
speed.           *** The values for the desired settings must 
be added.

Value
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Fonction 

• Electronique intégrée pour exploitation au choix avec 
transformateur-régulateur conventionnel délivrant du 
courant continu (max. ±12 volts), avec Trix Systems, 
avec Selectrix ou avec des systèmes de conduite digita-
le conformes aux normes NMRA.

• Reconnaissance automatique du système entre exploi-
tations numérique et analogique. 

•  Pas de reconnaissance automatique entre les systèmes 
Selectrix (SX) et DCC. 

•  L’intégralité des fonctions est disponible uniquement en 
exploitation Trix Systems et DCC. 

• Feux de signalisation s’inversant selon le sens de mar-
che; feux commutables en exploitation digital.

• Du fait de la longueur du train, une section d’arrêt ou de 
freinage doit être relativement longue pour que le train 
s’arrête à l’endroit souhaité.

Remarques concernant le fonctionnement avec cou-
rant continu

• Pour le fonctionnement, on a besoin d‘une tension 
continue égalisée. C‘est la raison pour laquelle les 
systèmes fonctionnant avec une commande de durée 
d‘impulsions ne conviennent pas.

Remarques relatives au fonctionnement en mode digital:

•  Une première exploitation en système numérique (Selec-
trix ou DCC) exige le réglage correspondant du décodeur. 
A cet effet, le décodeur doit être programmé une fois 
dans ce système numérique (par ex., modifier l’adresse). 

•  En ce qui concerne la procédure de réglage des divers 
paramètres, veuillez vous référer au mode d‘emploi de 
votre centrale de commande multitrain. 

•  Les valeurs paramétrées d’usine sont choisies de manière 
à garantir le meilleur comportement de roulement possible.

•  En usine, c‘est l‘adresse „01“ (Selectrix) / „03“ (DCC) qui 
est programmée pour une exploitation digitale de cette 
locomotive. Nombre de crans de marche encodés: 28 
(DCC) ou 31 (Selectrix).

• Une programmation correcte avec la Mobile Station 
66920 est possible uniquement à partir de la version 034.

• Remarque concernant l’exploitation DCC:  
L’exploitation avec courant continu de polarité inverse dans les 
sections de freinage n’est pas possible avec le réglage d’usine. 
Si cette propriété est désirée, il faut alors renoncer à l’exploita-
tion conventionnelle en courant continu (CV29 / bit 2 = 0). 

Remarque sur la sécurité 

• La locomotive ne peut être utilisée qu‘avec le système 
d‘exploitation indiqué.

• La locomotive ne peut pas être alimentée électrique-
ment par plus d‘une source de courant à la fois.

• Il est impératif de tenir compte des remarques sur la sécurité 
décrites dans le mode d‘emploi de votre système d‘exploitation.

•  Pour l’exploitation de la locomotive en mode conventionnel, la 
voie de raccordement doit être déparasitée. A cet effet, utiliser 
le set de déparasitage réf. 611 655. Le set de déparasitage ne 
convient pas pour l’exploitation en mode numérique. 
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• Nous recommandons de ne pas faire fonctionner le 
train avec plus de une voiture intermédiaires, tel qu’il 
fonctionnait effectivement à l’origine dans la plupart des 
cas.

• Seul le décodeur Trix monté d’usine peut être enfiché 
dans l’interface à 21 pôles. 

Les travaux d‘entretien occasionnels à effectuer en 
exploitation normale sont décrits plus loin. Pour toute 
réparation ou remplacement de pièces, adressez-vous à 
votre détaillant-spécialiste Trix. 

Tout recours à une garantie commerciale ou contractuelle ou à 
une demande de dommages-intérêt est exclu si des pièces non 
autorisées par Trix sont intégrées dans les produits Trix et / ou si les 
produits Trix sont transformés et que les pièces d’autres fabricants 
montées ou la transformation constituent la cause des défauts et/ou 
dommages apparus. C’est à la personne et / ou la société respon-
sable du montage / de la transformation ou au client qu’incombe la 
charge de prouver que le montage des pièces d’autres fabricants sur 
des produits Trix ou la transformation des produits Trix n’est pas à 
l’origine des défauts et ou dommages apparus. 

STOP mobile station

systems

1 566920
Fonctions commutables Analog

DC
Central Control

2000

Fanal éclairage Permanence Touche Lumière Touche Lumière

Éclairage intérieur Permanence Touche function Touche 1 avec symbole

Désactiver/activer son (Fader) — — Touche 2 avec symbole

Bruitage : moteur diesel et freins — — Touche 3 avec symbole

Bruitage : Annonce de quai — — Touche 4 avec symbole

Bruitage : Trompe — — Touche 5 avec symbole

Bruitage : Reportage football — — Touche 8 avec symbole
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Remarque: Toute modification des réglages repérés par un astérisque 
( * ) en mode d’exploitation Selectrix entraînera automatiquement une 
modification dans le mode d’exploitation DCC et vece-versa.

CV Signification Vaieur DCC Valeur Parm. Usine  
DCC / SX1

SX1 Valeur

1 * 7-bit Adresse 1 - 127 3 / 1 0 - 111

2 Vitesse minimale 1 - 15 3 / — —

3 Temporisation d‘accélération 0 - 255 3 / 2 1 - 7

4 Temporisation de freinage 0 - 255 3 / 5

5 * Vitesse maximale 1 - 255 200/5 ** 1 - 7

7 Numéro de version 10 10 / — —

8 Réinitialisation d’usine/identification du fabricant 8 131 / — —

17 Adresse étendue (partie supérieure) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

18 Adresse étendue (partie inférieure) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

29 bit 0: inversion de polarité, sens de marche
bit 1: Nombre de crans de marche 14 ou 28/128 
bit 2: Exploitation DCC avec zone de freinage.
         DCC, Selectrix et courant continu 
bit 5: taille d‘adresse 7 bit / 14 bit 

0 / 1 
0 / 2 
0 / 4 

0 / 32 

***
0, 1, 2, 3, 4, 5, 
6, 7, 32, 34, 35, 
36, 37, 38, 39

6 / — —

51 * bit 0: inversion de polarité du moteur
bit 1: inversion éclairage
bit 2: inversion de polaritè 

0 / 1
0 / 2
0 / 4

*** 
0 - 7

4 / 0 0 - 7

— Section d’arrêt — — / 1 1 ou 2

— Largeur d‘impulsion de cammande moteur — — / 1 —

902 Volume du son 0 - 255 255 / — —

924 Seuil pour bruitage des freins, 255 = désactivé  0 - 255 44 / — —
** Des valeurs supérieures ne permettent pas 
d’augmenter encore la vitesse.  *** Les valeurs 
des réglages désirés sont à additioner.

Value
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Werking

• Ingebouwde elektronica die het mogelijk maakt om naar 
keuze met, een conventionele gelijkstroomrijregelaar 
(max. ±12 Volt), Trix Systems, Trix Selectrix of digitaal-
systeem volgens NMRA-norm te rijden.

• Automatische systeemherkenning tussen digitaal- en 
analoogbedrijf.

• Geen automatische herkenning tussen Selectrix (SX) en DCC. 

•  De volledige toegang tot alle functies is alleen mogelijk 
met Trix Systems of met DCC bedrijf.

• Rijrichtingsafhankelijke verlichting is in het digitaalsys-
teem schakelbaar.

• Vanwege de lengte van de trein dienen stop- en afrem-
secties relatief lang te zijn, zodat de trein op de juiste 
plaats stopt.

Aanwijzingen voor gelijkstroombedrijf 

• Voor bedrijf is een afgevlakte gelijkspanning benodigd. 
Bedrijfssystemen met impulsduurregeling zijn om die 
reden ongeschikt. 

Aanwijzingen voor digitale besturing:

•  Voor het eerste bedrijf met een digitaal-systeem (Selectrix 
of DCC) moet de decoder op dat digitale systeem worden 
ingesteld. Daarvoor moet de decoder éénmaal met dat 
digitale systeem geprogrammeerd worden (bijv. adres 
wijzigen).

•  Het op de juiste wijze instellen van de diverse parame-
ters staat beschreven in de handleiding van uw digitale 
Centrale.

•  De vanaf de fabriek ingestelde waarden zijn zo ingesteld 
dat de rij-eigenschappen optimaal zijn.

•  Vanaf de fabriek is deze loc geprogrammeerd op het 
digitale adres „01“ (Selectrix) /“03“ (DCC). Ingestelde 
rijstappen: 28 (DCC) oftewel 31 (Selectrix).

• Het op de juiste wijze programmeren van de decoder 
met het Mobile Station 66920 is pas mogelijk vanaf de 
versie 034.

• Opmerking voor het DCC-bedrijf: 
het bedrijf met tegengepoolde gelijkspanning in de 
afremsectie is met de fabrieksinstelling niet mogelijk. 
Indien deze eigenschap wenselijk is, dan moet worden 
afgezien van het conventioneel gelijkstroombedrijf 
(CV29 / bit 2 = 0).

Veiligheidsvoorschriften

• De loc mag alleen met een daarvoor bestemd bedrijfs-
systeem gebruikt worden.

• De loc mag niet vanuit meer dan één stroomvoorziening 
gelijktijdig gevoed worden.

• Lees ook aandachtig de veiligheidsvoorschriften in de 
gebruiksaanwijzing van uw bedrijfssysteem.

•  Voor het conventionele bedrijf met de loc dient de 
aansluitrail te worden ontstoort. Hiervoor dient men de 
ontstoor-set 611 655 te gebruiken. Voor het digitale 
bedrijf is deze ontstoor-set niet geschikt.
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• Wij adviseren de trein met maximaal 1 tussenwagons te 
gebruiken, zoals hij ook op de meeste voorbeelden te 
zien is.

• In de 21-polige stekker mag alleen de Trix-decoder 
gestoken worden die vanaf de fabriek is gemonteerd.

De bij normaal gebruik noodzakelijke onderhoudspunten 
worden verderop beschreven. Voor reparaties en onder-
delen kunt zich tot Uw Trix handelaar wenden.

Elke aanspraak op garantie en schadevergoeding is uitgesloten, 
wanneer in Trix-producten niet door Trix vrijgegeven vreemde on-
derdelen ingebouwd en / of Trix-producten omgebouwd worden en 
de ingebouwde vreemde onderdelen resp. de ombouw oorzaak van 
nadien opgetreden defecten en / of schade was. De aantoonplicht 
en de bewijslijst daaromtrent, dat de inbouw van vreemde onder-
delen in Trix-producten of de ombouw van Trix-producten niet de 
oorzaak van opgetreden defecten en / of schade is geweest, berust 
bij de voor de inbouw en / of ombouw verantwoordelijke persoon 
en / of firma danwel bij de klant. 

STOP mobile station

systems

1 566920
Schakelbare functies Analog

DC
Central Control

2000

Frontsein continu aan Verlichtingstoets Verlichtingstoets

Binnenverlichting continu aan functiestoets Toets 1 met symbool

Geluid langzaam zachter/harder (fader) — — Toets 2 met symbool

Geluid: dieselmotor — — Toets 3 met symbool

Geluid: stationsomroep — — Toets 4 met symbool

Geluid: signaalhoorn — — Toets 5 met symbool

Geluid: voetbal-reportage — — Toets 8 met symbool
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Opmerking: wijzigengen van de met een ( * ) gemerkte instel-
lingen in de bedrijfmodus Selectrix leiden automatisch ook tot 
wijzigingen in de bedrijfsmodus DCC en omgekeerd.

CV Betekenis Waarde DCC Af fabriek  
DCC / SX1

Waarde SX1

1 * 7-bit Adres 1 - 127 3 / 1 0 - 111

2 Minimumsnelheid 1 - 15 3 / — —

3 Optrekvertraging 0 - 255 3 / 2 1 - 7

4 Afremvertraging   0 - 255 3 / 5

5 * Maximumsnelheid 1 - 255 200/5 ** 1 - 7

7 Versienummer 10 10 / — —

8 Fabrieksinstelling/fabriekherkenning 8 131 / — —

17 Uitgebreld adres (bovenste gedeelte) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

18 Uitgebreld adres (onderste gedeelte) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

29 bit 0: ompoling rijrichting  
bit 1: aantal rijstappen 14 of 28/128  
bit 2: DCC-bedrijf met afremtraject.  
         DCC-, Selectrix- en gelijkstroombedrijf  
bit 5: adresbereik 7 bit / 14 bit 

0 / 1  
0 / 2  
0 / 4  

 
0 / 32 

***  
0, 1, 2, 3, 4, 5, 
6, 7, 32, 34, 35, 
36, 37, 38, 39

6 / — —

51 * bit 0: motorompoling  
bit 1: ompoling licht 
bit 2: ompoling rails

0 / 1 
0 / 2 
0 / 4

*** 
0 - 7

4 / 0 0 - 7

— Stopsectie — — / 1 1 of 2

— Impulsbreedte vor de motorsturing — — / 1 —

902 Volume van het geluid 0 - 255 255 / — —

924 Drempel voor het remgeluid, 225 = uit  0 - 255 44 / — —
** Hogere waarden leiden niet tot een verdere toename 
van de snelheid.   *** De waarde van de gewenste 
instellingen moeten bij elkaar opgeteld worden.
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Función 

• Electrónica incorporada para un funcionamiento a dis-
creción en corriente continua convencional (máx. ±12 
V.), Trix Systems, Trix Selectrix o sistemas Digital según 
las normas NMRA.

• Detección automática del sistema entre los modos 
digital y analógico. 

• No dispone de detección automática del sistema entre 
Selectrix (SX) y DCC. 

• La plena funcionalidad de funciones está disponible 
sólo en Trix Systems y en DCC.

• Faros encendidos según el sentido de marcha. En 
Digital se pueden encender y apagar.

• Debido a la longitud del tren, un tramo de parada o de 
frenado debe ser relativamente largo para que el tren 
pueda permanecer o detenerse de la forma deseada. 

Indicaciones para el funcionamiento con corriente 
continua 

• Para la puesta en funcionamiento es necesaria una 
corriente continua filtrada. Por ello, no son aptos los 
sistemas de funcionamiento con un control por anchos 
de impulso.

Indicaciones para el funcionamiento digital: 

• En el funcionamiento por primera vez en un sistema 
digital (Selectrix o DCC), debe configurarse el decoder 
para este sistema digital. Para tal fin, el decoder debe 

programarse una vez en este sistema digital (p. ej. debe 
cambiarse la dirección).

• Deberá consultar el procedimiento exacto de confi-
guración de los diversos parámetros en el manual de 
instrucciones de la central multitren que desee utilizar.

• Los valores configurados en fábrica se han elegido de 
modo que queden garantizadas las mejores caracterís-
ticas de conducción posibles.

• En esta locomotora viene programada de fábrica la 
dirección „01“ (Selectrix) / „03“ (DCC) para el modo 
digital y con 28 pasos de acceleración (DCC) resp. 31 
(Selectrix). 

• Una correcta programación con la Mobile Station 66920 
sólo es posible a partir de la versión número 034.

• No es posible el funcionamiento con tensión de 
corriente continua de polaridad opuesta en el tramo de 
frenado en funcionamiento en modo DCC. Si se desea 
esta característica, debe renunciarse al funcionamiento 
convencional con corriente continua (CV29 / Bit 2 = 0) 

Aviso de seguridad

• La locomotora solamente debe funcionar en el sistema 
que le corresponda. 

• La locomotora no deberá recibir corriente más que de 
un solo punto de abasto a la vez. 

• Observe necesariamente los avisos de seguridad 
indicados en las instrucciones correspondientes a su 
sistema de funcionamiento.
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•  Para el funcionamiento convencional de la locomotora 
deben suprimirse las interferencias en la vía de conexi-
ón de la alimentación. Para ello debe emplearse el set 
supresor de interferencias 611 655.

• Recomendamos operar el tren con, como máximo, 1 
vagone intermedios, tal y como se hizo, en la mayoría 
de los casos, con el prototipo.

• Está permitido enchufar en la interfaz de 21 polos 
únicamente el decoder de Trix montado en fábrica.

STOP mobile station

systems

1 566920
Funciones posibles Analog

DC
Central Control

2000

Señal de cabeza Encendida perman. Tecla luminosa Tecla luminosa

Iluminación interior Encendida perman. Tecla function Tecla 1 con símbolo

Suprimir/activar sonido (desvanecedor) — — Tecla 2 con símbolo

Ruido: motor diesel y freno — — Tecla 3 con símbolo

Ruido: Locución hablada en andén — — Tecla 4 con símbolo

Ruido:bocina de aviso — — Tecla 5 con símbolo

Ruido: Sonido de comentarista de fútbol — — Tecla 8 con símbolo

A continuación están relacionados los trabajos de mante-
nimiento necesarios para un funcionamiento normal. En 
caso de precisar una reparación o piezas de recambio, 
rogamos ponerse en contacto con su distribuidor Trix. 

Se excluye todo derecho de garantía, prestación de garantía e in-
demnización sobre aquellos productos Trix en los que se hubieran 
montado piezas ajenas no autorizadas por Trix y/o sobre aquellos 
productos Trix que hayan sido modificados cuando la piezas ajenas 
montadas o la modificación sean las causas de los desperfectos 
y/o daños posteriormente surgidos. La persona y/o empresa o el 
cliente responsable del montaje o modificación será el responsable 
de probar y alegar que el montaje de piezas ajenas o la modifica-
ción en/de productos Trix no son las causas de los desperfectos 
y/o daños surgidos.
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CV Significado Valor DCC Preselección  
DCC / SX1

Valor SX1

1 * 7-bit Códigos 1 - 127 3 / 1 0 - 111

2 Velocidad minima 1 - 15 3 / — —

3 Arranque progresivo 0 - 255 3 / 2 1 - 7

4 Frenado progresivo 0 - 255 3 / 5

5 * Velocidad máxima 1 - 255 200 / 5 ** 1 - 7

7 Número de versión 10 10 / — —

8 Reset de fábrica/código de fabricante 8 131 / — —

17 Dirección ampliada (parte superior) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

18 Dirección ampliada (parte inferior) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

29 Bit 0: inversión de la polaridad, sentido de la marcha + luces 
Bit 1: pasos de velocidad 14 o 28/128  
bit 2: DCC Funciono freno  
         DCC-, Selectrix- y corriente continua  
Bit 5: capacidad de códigos 7 bit / 14 bit

0 / 1  
0 / 2  
0 / 4  

 
0 / 32 

*** 
0, 1, 2, 3, 4, 5, 
6, 7, 32, 34, 35, 
36, 37, 38, 39

6 / — —

51 * Bit 0: inversión de la polaridad del motor  
Bit 1: sólo luces  
Bit 2: inversión de la polaridad de la vía

0 / 1  
0 / 2  
0 / 4

*** 
0 - 7

4 / 0 0 - 7

— Tramo de parada — — / 1 1 o 2

— Amplitud de impulsos para el gobierno del motor — — / 1 —

902 Volumen del sonido 0 - 255 255 / — —

924 Límite de ruido de frenado, 255 = desactivado 0 - 255 44 / — —
** Unos valores superiores no provocan un aumento 
adicional de velocidad  *** ¡Los valores de los ajus-
tes deseados deben sumarse!

Valor

Nota: Cambio de las características marcadas (*) en funcionami-
ento Selectrix conllevan automáticamente un cambio de funciona-
miento en DCC y viceversa. Posición de diversos parámetros: 
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Funzionamento 

•  Modulo elettronico incorporato per il funzionamento a 
scelta con un tradizionale regolatore di marcia in corrente 
continua (max. 12 volt), Trix Systems, Trix Selectrix oppu-
re sistemi digitali in base alla normativa NMRA.

• Riconoscimento automatico del sistema tra esercizio 
Digital ed analogico. 

• Nessun riconoscimento automatico del sistema tra 
Selectrix (SX) e DCC. 

• La completa dotazione di funzioni è disponibile soltanto 
sotto Trix Systems e sotto DCC.

•  Illuminazione dipendente dal senso di marcia.Commu-
tabile nel funzionamento Digital.

• In modo condizionato dalla lunghezza del treno, una data 
tratta di arresto o di frenatura deve essere relativamente 
lunga, affinché il treno arrivi a fermarsi come desiderato.

Avvertenze sul funzionamento con corrente continua 

• Per l‘esercizio è necessaria una tensione continua livel-
lata. I sistemi operativi con un controllo ad ampiezza di 
impulsi sono dunque inadeguati.

Istruzioni per la funzione digitale: 

• In occasione del primo esercizio in un sistema Digital 
(Selectrix oppure DCC) il Decoder deve venire imposta-
to per questo sistema Digital. A tale scopo il Decoder si 
deve programmare almeno una volta in questo sistema 
Digital ( ad es. modificare l’indirizzo).

• L’esatto procedimento per l’impostazione dei differenti 
parametri siete pregati di ricavarlo dalle istruzioni di 
servizio della Vostra centrale per molti treni.

• I valori impostati dalla fabbrica sono scelti in modo tale 
che sia assicurato il comportamento di marcia migliore 
possibile. 

• Nel caso di questa locomotiva è programmato dalla 
fabbrica per l’esercizio Digital l’indirizzo „01„ (Selectrix) 
/ „03„ (DCC). Numero dei livelli di marcia impostati: 28 
(DCC) o rispettivamente 31 (Selectrix).

• Una corretta programmazione con la Mobile Station 
66920 è possibile soltanto a partire dal numero di versi-
one 034.

•  Un funzionamento con tensione continua di polarità 
invertita nella sezione di frenatura, in caso di esercizio 
con DCC, non è possibile. Se si desidera questa carat-
teristica, si deve in tal caso rinunciare al funzionamento 
tradizionale in corrente continua (CV29 / Bit 2 = 0)

Avvertenze per la sicurezza 

• Tale locomotiva deve venire impiegata soltanto con un 
sistema di esercizio prestabilito a questo scopo.

• Tale locomotiva non deve venire alimentata contempor-
aneamente con più di una sorgente di potenza.

• Vogliate osservare assolutamente le avvertenze di sicurezza 
nelle istruzioni di impiego del Vostro sistema di funzionamento.

•  Per il funzionamento tradizionale della locomotiva il bi-
nario di alimentazione deve essere protetto dai disturbi. 
A tale scopo si deve impiegare il corredo antidisturbi  
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611 655. Tale corredo antidisturbi non è adatto per il 
funzionamento Digital.

• Si consiglia di integrare il treno con al massimo 1 va-
gone come del resto è previsto nella maggior parte dei 
casi negli esempi presentati.

• Nell’interfaccia a 21 poli deve venire innestato soltanto 
il Decoder Trix montato dalla fabbrica.

STOP mobile station

systems

1 566920
Funzioni commutabili Analog

DC
Central Control

2000

Segnale di testa Acceso in permanenza Tasto delle luci Tasto delle luci

Illuminazione interna Acceso in permanenza Tasto delle function Tasto 1 con simbolo

Dissolvenza sonora uscente /entrante (Fader) — — Tasto 2 con simbolo

Rumore: Motore Diesel e freni — — Tasto 3 con simbolo

Rumore: annuncio al marciapiede — — Tasto 4 con simbolo

Rumore: Tromba di segnalazione — — Tasto 5 con simbolo

Suono: servizio giornalistico di calcio — — Tasto 8 con simbolo

Qui di seguito vengono descritte le operazioni di manu-
tenzione che si verificano nel normale esercizio. Per ripa-
razioni oppure parti di ricambio Vi preghiamo di rivolger Vi 
al Vostro rivenditore specializzato Trix.

Trix non fornisce alcuna garanzia, assicurazione e risarcimento 
danni in caso di montaggio sui prodotti Trix di componenti non es-
pressamente approvati dalla ditta. Trix altresì non risponde in caso 
di modifiche al prodotto, qualora i difetti e i danni riscontrati sullo 
stesso siano stati causati da modifiche non autorizzate o dal mon-
taggio di componente esterni da lei non approvati. L‘onere della 
prova che i componenti montati e le modifiche apportate non sono 
state la causa del danno o del difetto, resta a carico del cliente o 
della persona / ditta che ha effettuato il montaggio di componenti 
estranei o che ha apportato modifiche non autorizzate.



21

Avvertenza: modificazioni delle impostazioni contrassegnate con (*) 
nel tipo di funzionamento Selectrix conducono automaticamente 
anche a modificazioni nel tipo di funzionamento DCC e viceversa!

CV Significato Valore DCC Di fabbrica  
DCC / SX1

Valore SX1

1 * 7-bit Indirizzo 1 - 127 3 / 1 0 - 111

2 Velocità minima 1 - 15 3 / — —

3 Ritardo di avviamento 0 - 255 3 / 2 1 - 7

4 Ritardo di frenatura 0 - 255 3 / 5

5 * Velocità massima 1 - 255 200 / 5 ** 1 - 7

7 Numero di versione 10 10 / — —

8 Ripristino di fabbrica/Identificazione di produzione 8 131 / — —

17 Indirizzo ampliato (parte superiore) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

18 Indirizzo ampliato (parte inferiore) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

29 Bit 0: inversione di polarità senso di marcia+luce  
Bit 1: Numero dei livelli di marcia 14 o 28/128  
Bit 2: DCC sistemi freni 
          DCC-, Selectrix- e corrente continua 
Bit 5: Estensione dell’indirizzo 7 bit / 14 bit

0 / 1  
0 / 2  
0 / 4  

 
0 / 32 

*** 
0, 1, 2, 3, 4, 5, 
6, 7, 32, 34, 35, 
36, 37, 38, 39

6 / — —

51 * Bit 0: inversione di polarità motore  
Bit 1: solo luce  
Bit 2: inversione di polarità binario

0 / 1 
0 / 2 
0 / 4

*** 
 0 - 7

4 / 0 0 - 7

— Sezione di arresto — — / 1 1 oppure 2

— Ampiezza degli impulsi di comando del motore — — / 1 —

902 Volume degli effetti sonori 0 - 255 255 / — —

924 Soglia per il rumore dei freni, 255 = spento 0 - 255 44 / — —
** Dei valori più elevati non conducono ad un 
ulteriore incremento di velocità   *** I valori delle 
impostazioni desiderate si devono sommare!
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Funktion 

• Inbyggd elektronik för valfri drift med konventionell 
likströmskörenhet (max ±12 Volt), Trix Systems, Trix 
Seletrix eller Digitalsystem enligt NMRA-standard.

• Automatisk  system-igenkänning mellan digital- och 
analogtrafik.

• Ingen automatisk system-igenkänning mellan Selectrix 
(SX) och DCC.

•  Fullständigt funktionsomfång erhålls endast vid an-
vändning av Trix Systems eller DCC.

• Körriktningsberoende belysning. Kan kopplas in vid 
digital drift.

• Beroende på tågets längd måste en stopp- eller broms-
sträcka på banan vara relativt lång, för att tåget ska 
stanna på avsedd plats. 

Anvisningar för drift med likström

• För drift behövs en glättad likspänning. Driftsystem med 
impulsbreddstyrning är därför olämplig. 

Anvisningar för digital drift: 

• Vid första körningen med ett digitalsystem (Selectrix 
eller DCC) måste dekodern ställas in för detta system. 
Därför måste dekodern programmeras in för just detta 
digitalsystem (t.ex. genom att göra en adressändring).

• Detaljerade anvisningar för att ställa in olika parametrar 
finns i bruksanvisningen till Er digitala flertågs-körkon-
troll.

• Fabriken har ställt in dekodern i detta digitala lok på 
följande adresser: “01“ (Selectrix) /  “03“ (DCC). 
 Antal inställda körsteg: 28 (DCC) respektive 31 (Selec-
trix). 

• Korrekt programmering med Mobile Station 66920 kan 
endast göras fr.o.m. version nr. 034.

• Vid DCC-drift kan man inte köra med tvåpolig  
likspänning på ett bromsavsnitt. Önskar man ändå   
genomföra en sådan körning, så måste man förlita  sig 
på konventionell likströmsdrift. (CV29 / Bit 2 = 0)

Säkerhetsanvisningar 

• Loket får endast köras med därtill avsett driftsystem.

• Loket får endast förses av en kraftkälla åt gången.

• Beakta alltid säkerhetsanvisningarna i bruksanvisningen 
som hör till ditt driftsystem.

•  När den motorförsedda lokdelen ska köras med kon-
ventionell drift måste anlutningsskenan vara avstörd. Till 
detta använder man anslutningsgarnityr 611 655 med 
avstörning och överbelastningsskydd. Avstörningsskyd-
det får inte användas vid digital körning.

• Vi rekommenderar att tåget körs med maximalt 1 
mellanvagnar, så som även sker i de fl esta fall hos 
förebilden.

• Endast den av fabriken monterade Trix-dekodern får 
stickas in i den 21-poliga kontakten.
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Vid normal användning förekommande underhållsarbeten 
beskrivs i följande. Kontakta din Trix-handlare för reparati-
oner eller reservdelar. 

Varje form av anspråk på garanti och skadestånd är utesluten 
om delar används i Trix-produkter som inte har godkänts av Trix 
och / eller om Trix-produkter har modifi erats och de inbyggda 
främmande delarna resp. modifi eringen var upphov till de därefter 
uppträdande felen och / eller skadorna. Bevisbördan för att inbygg-
naden av främmande delar i eller ombyggnaden av Trix-produkter 
inte är upphovet till de uppträdande felen och / eller skadorna, 
bär den person och / eller företag resp. kund som är ansvarig för 
in- och / eller ombyggnaden.

STOP mobile station

systems

1 566920
Kopplingsbara funktioner Analog

DC
Central Control

2000

Frontstrålkastare Permanent till Belysnings-knapp Belysnings-knapp

Kupébelysning Permanent till function-knapp Knapp 1 med symbol

Avtagande/tilltagande ljudstyrka (s.k. fader) — — Knapp 2 med symbol

Ljud: Dieselmotor och bromsar — — Knapp 3 med symbol

Ljud: Dieselmotor och bromsar — — Knapp 4 med symbol

Ljud: Signalhorn — — Knapp 5 med symbol

Ljud: Fotbollsreportage — — Knapp 8 med symbol
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CV Betydelse Värde DCC Fabr.inst.  
DCC / SX1

Värde SX1

1 * 7-bit Adress 1 - 127 3 / 1 0 - 111

2 Minfart 1 - 15 3 / — —

3 Accelerationsfördröjning 0 - 255 3 / 2 1 - 7

4 Bromsfördröjning 0 - 255 3 / 5

5 * Maxfart 1 - 255 200 / 5 ** 1 - 7

7 Versionsnummer 10 10 / — —

8 Återställning till fabrikens/tillverkarens ursprungsinställningar. 8 131 / — —

17 Utvidgad adress (övre del) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

18 Utvidgad adress (undre del) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

29 Bit 0: Polvändning körriktning + belysning  
Bit 1: Antal körsteg 14 eller  28/128 
Bit 2: DCC Driftsystem bromser 
         DCC-Selectrix och likström 
Bit 5: Adressomfång 7 bit / 14 bit

0 / 1  
0 / 2  
0 / 4  

 
0 / 32 

*** 
0, 1, 2, 3, 4, 5, 
6, 7, 32, 34, 35, 
36, 37, 38, 39

6 / — —

51 * Bit 0: Polvändning av motor  
Bit 1: Endast belysning  
Bit 2: Polvändning räls

0 / 1 
0 / 2 
0 / 4

*** 
0 - 7

4 / 0 0 - 7

— Stoppsträcka — — / 1 1 eller 2

— Impulsbredd för motorstyrning — — / 1 —

902 Ljudstyrka 0 - 255 255 / — —

924 Tröskelvärde för bromsljud, 255 = av 0 - 255 44 / — —
** Högre värden leder inte till ökad hastighet eller 
ökad acceleration.   *** De önskade inställningarnas 
värden ska adderas/läggas samman!

OBS: Ändras vid driftsättet Selectrix med (*) märkta inställnin-
gar, så medför detta automatiskt även ändringar för driftsättet 
med DCC och vice versa! 
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Funktion 

• Indbygget elektronik til valgfri drift med konventionelt 
jævnstrømskøreudstyr (maks. ±12 volt), Trix Systems, 
Trix Selectrix eller Digitalsystemer efter NMRA-norm.

• Automatisk systemgenkendelse mellem digital- og 
analogdrift. 

• Ingen automatisk systemgenkendelse mellem Selectrix 
(SX) og DCC. 

• Det komplette funktionsomfang er kun til rådighed 
under Trix Systems og under DCC.

• Belysning afhængig af køreretning. Kan tændes og sluk-
kes til digitaldrift.

• Afhængigt af togets længde skal holde- eller brem-
seafsnittet være relativt langt, så toget bliver stående 
som ønsket. 

Henvisninger til drift med jævnstrøm

• Der anvendes en udglattet jævnspænding til driften. 
Derfor er systemer med en impulsbreddestyring ikke 
egnede. 

Henvisninger til digitaldrift:

• Ved første drift i et Digitalsystem (Selectrix eller DCC) 
skal dekoderen på dette Digitalsystem indstilles. Dertil 
skal dekoderen programmeres (f.eks. ændring af adres-
se) én gang i dette Digitalsystem.

• Den nøjagtige fremgangsmåde til indstilling af de 
forskellige parametre findes i betjeningsvejledningen til 
Deres flertogs-central.

• De værdier, der er indstillet fra fabrikken, er valgt såle-
des, at der sikres de bedst mulige kørselsforhold. 

• Fra fabrikken er dette lokomotiv programmeret til 
digitaldrift med adressen ”01” (Selctrix) / ”03” (DCC). 
Indstillet antal køretrin: 28 (DCC) hhv. 31 (Selectrix). 

• Korrekt programmering med Mobile Station 66920 er 
først mulig fra versionsnummer 034.

• Det er ved DCC-drift ikke muligt at anvende drift med 
modpolet jævnspænding i bremseafsnittet. Hvis denne 
egenskab ønskes, må der gives afkald på den konventi-
onelle jævnstrømsdrift. (CV29 / Bit 2 = 0)

Sikkerhedshenvisninger 

• Lokomotivet må kun anvendes med et driftssystem, der 
er beregnet dertil.

• Lokomotivet må ikke forsynes med mere end én effekt-
kilde.

• Vær under alle omstændigheder opmærksom på de 
sikkerhedshenvisninger, som findes i brugsanvisningen 
for Deres driftssystem.

•  Ved konventionel drift af lokomotivet skal tilslutnings-
sporet støjdæmpes. Dertil skal anvendes støjdæmp-
ningssættet 611 655. Støjdæmpningssættet er ikke 
egnet til digital drift.
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• Vi anbefaler at bruge toget med maksimalt 1 mellem-
vogne, ligesom det oftest var tilfældet ved dets forbille-
de.

• Kun den fabriksmonterede Trix-Decoder må tilsluttes til 
den 21-polede grænseflade.

De ved normal drift forekommende vedligeholdelsesar-
bejder er efterfølgende beskrevet. Angående reparationer 
eller reservedele bedes De henvende Dem til Deres 
Trix-forhandler.

STOP mobile station

systems

1 566920
Styrbare funktioner Analog

DC
Central Control

2000

Frontsignal Konstant tændt Belysningskontakt Belysningskontakt

Indvendig belysning Konstant tændt functionkontakt Knap 1 med symbol

Fade lyd ind/ud (Fader) — — Knap 2 med symbol

Lyd: Dieselmotor og bremse — — Knap 3 med symbol

Lyd: Perronmeddelelse — — Knap 4 med symbol

Lyd: Signalhorn — — Knap 5 med symbol

Lyd: Fodboldreportage — — Knap 8 med symbol

Ethvert garanti-, mangelsansvars- og skadeserstatningskrav er 
udelukket, hvis der indbygges fremmeddele i Trixprodukter, der ikke 
er frigivet dertil af Trix og / eller hvis Trixprodukter bygges om og de 
indbyggede fremmeddele hhv. ombygningen var årsag til sådanne
opståede mangler og / eller skader. Det påhviler kunden hhv. den 
person og/eller det fi rma, der er ansvarlig for ind- og / eller om-
bygningen, at påvise hhv. bevise, at indbygningen af fremmeddele 
i, eller ombygningen af Trixprodukter ikke var årsag til opståede 
mangler og / eller skader. 
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Henvisning: Ændringer af de med (*) mærkede indstillinger i 
driftsarten Selectrix resulterer automatisk også i ændringer i 
driftsarten DCC og omvendt!  

CV Betydning Værdi DCC Frau fabrikken  
DCC / SX1

Værdi SX1

1 * 7-bit Adress 1 - 127 3 / 1 0 - 111

2 Minimalhastighed 1 - 15 3 / — —

3 Opstartforsinkelse 0 - 255 3 / 2 1 - 7

4 Bremseforsinkelse 0 - 255 3 / 5

5 * Maksimalhastighed 1 - 255 200 / 5 1 - 7

7 Versionsnummer 10 10 / — —

8 Fabriksnulstilling/Producentmærke 8 131 / — —

17 Udvidet adresse (Øverste del) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

18 Udvidet adresse (Nederste del) CV 29, bit 5 =1 255 / — —

29 Bit 0: Ompoling kørselsretning + lys 
Bit 1: Antal køretrin 14 eller 28/128 
Bit 2: DCC driftssystemer med bremse 
          DCC -selectrix og Jævnstrøm 
Bit 5: Adresseomfang 7 bit / 14 bit

0 / 1  
0 / 2  
0 / 4  

 
0 / 32 

*** 
0, 1, 2, 3, 4, 5, 
6, 7, 32, 34, 35, 
36, 37, 38, 39

6 / — —

51 * Bit 0: Motorompoling  
Bit 1: kun lys  
Bit 2: Ompoling spor

0 / 1 
0 / 2 
0 / 4

*** 
0 - 7

4 / 0 0 - 7

— Holdeafsnit — —  / 1 1 eller 2

— Impulsbredde til motorstyring — —  / 1 —

902 Lydstyrke for lydeffekter 0 - 255 255 / — —

924 Svelle til bremselyd, 255 = fra 0 - 255 44 / — —
** Højere vædier fører ikke til en yderligere hastighe-
dsstigning.   *** Værdierne for de ønskede indstillin-
ger skal lægges sammen!

Værdi
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Zug kuppeln
Coupling the train
Accoupler le train
Trein koppelen
Operación de enganche del tren
Accoppiamento dei treni
Tåget kopplas
Kobling af togstamme

Hinweis: Häufiges An- und Abkuppeln der Wagen vermeiden.

Tip: Avoid coupling and uncoupling the cars frequently.

Remarque: éviter d’accoupler et de désaccoupler fréquemment les voitures.

Opmerking: veelvuldig aan- en afkoppelen van de rijtuigen dient vermeden te worden.

Nota: Evite enganchar y desenganchar los vagones con frecuencia.

Avvertenza: evitare un frequente agganciamento e sganciamento delle carrozze.

OBS: Undvik att alltför ofta koppla vagnarna till – och från.

Tip: Undgå unødvendig til- og afkobling af vognene.

Nicht kuppeln mit anderen Zügen (z.B. ICE 3, 22205), die mit gleicher Kupplung ausgestattet sind. 
Es besteht die Gefahr, dass die Elektronik zerstört wird.

Do not couple this train to other trains (example: ICE 3, item no. 22205), which are equipped with 
the same coupling. You run the risk of destroying the electronics in this train and the other train.

Ne pas atteler à d’autres trains (tels que ICE 3,  22205) équipés du même attelage. Vous risqueriez 
de détruire le module électronique.

Niet koppelen met andere treinen (bijv. ICE 3, 22205) die voorzien zijn van dezelfde koppelingen. 
Het gevaar bestaat dat de elektronica beschadigt wordt.

No acoplar a otros trenes (p. ej. ICE 3, 22205) que estén equipados con idéntico enganche. Existe 
el peligro de que resulte destrozada la electrónica.

Non si agganci con altri treni (ad es. ICE 3, 22205), che sono equipaggiati con lo stesso aggancia-
mento. Sussiste il pericolo che il modulo elettronico venga danneggiato.

Får ej kopplas samman med andra tåg (t.ex. ICE 3, 22205), vilka är utrustade med samma typ av 
koppel. Om så sker kan elektroniken skadas.

Må ikke sammenkobles med andre tog (f.eks. ICE 3, 22205), der er udstyret med lignende kobling. 
Der er fare for, at elektronikke bliver ødelagt.
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2.
1.

1.

3.

Haftreifen auswechseln
Changing traction tires
Changer les bandages d’adhérence
Antislipbanden vervangen
Cambio de los aros de adherencia
Sostituzione delle cerchiature di aderenza
Slirskydd byts
Friktionsringe udskiftes

222 793

66
62
5

Schmierung nach etwa 40 Betriebsstunden 
Nur sparsam ölen, max. 1 Tropfen je Achslager.

Lubrication after about 40 hours of operation 
Oil very sparingly, maximum of 1 drop per axle bearing.
Lubrification après 40 heures d’exploitation environ 

Utiliser très peu d’huile, maximum 1 goutte par boîte d’essieu.
Smeren na ca. 40 bedrijfsuren 

Slechts spaarzaam oliën, max 1 druppel per aslager.
Lubricación al cabo de aprox. 40 horas de funcionamiento 

Lubricar tan solo lentamente, máximo 1 gota por cada rodamiento.
Lubrificazione dopo circa 40 ore di funzionamento 
Oliare solo con parsimonia, max. 1 goccia per ciascun supporto degli assi.
Smörjning efter ca 40 timmars körning 
Smörj sparsamt, max. 1 droppe per axellager.
Smøring efter ca. 40 driftstimer 
Smør kun lidt, maks. 1 dråbe pr. akselleje.
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1.

2.

3.

Gehäuse abnehmen
Removing the body
Enlever le boîtier
Kap afnemen
Retirar la carcasa
Smontare il mantello
Kåpan tas av
Overdel tages af
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TRIX 66626

Schnecke sparsam fetten, 1 Tropfen je Bohrung • Grease the worm gear sparingly, 1 drop per opening.

Graissage parcimonieux de la vis sans fin, une goutte par trou.

Wormwiel spaarzaam smeren, 1 druppel per boring.

Engrasar con una pequeña cantidad de grasa el sin fin, 1 gota por cada agujero

Si lubrifichi moderatamente la vite senza fine, 1 goccia in ciascun foro

Snäckorna smörjes mycket sparsamt, 1 droppe olja i varje smörjhål.

Smør snekken sparsomt, 1 dråbe i hver boring

Bitte nur Spezialfett 
verwenden! Kein Öl! Kein 
Haushaltsfett!

Use only special grease!  
No oil! No domestic grease!

N’utiliser que de la graisse 
spéciale! Ne pas utiliser 
d’huile! Ne pas utiliser de 
graisse ménagère!

Uitsluitend speciaal vet 
gebruiken! Geen olie! Geen 
huishoudvet!

¡Utilizar sólo grasa especial! ¡No utilizar aceite 
¡No utilizar grasa de uso doméstico!

Impiegare solo grasso speciale! Non usare olio! Non usare grasso da cucina!

Var vänlig använd endast specialfett! Ingen olja! Inget hushållsfett!

Brug kun special-smøremiddel! Ikke olie! Ikke gængse smøremidler!
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  Motorwagen 
 1 Aufbau 100 230
 2 Dachsteckteile 102 807
 3 Fenstersortiment 102 811
 4 Lichtleiter klar 100 242
 5 Lichtleiter rot 100 243
 6 Faltenbalg 100 244
 7 Führerstand 100 241
   
 8 Linsenschraube 308 468
   
  Unterteil 
 9 Innenbeleuchtung — 
 10 Linsenschraube 786 330
 11 Inneneinrichtung 100 099
 12 Stirnbeleuchtung 100 102
 13 Maske 100 103
 14 Leiterplatte Schnittstelle 100 228
 15 Decoder 108 276
  Soundmodul  111 517
 16 Linsenschraube 786 750
 17 Lautsprecher 508 606
 18 Kupplungsimitation 100 300
 19 Kupplungsdeichsel M 205 735
 20 Leiterplatte Kupplung M 104 006
 21 Schaltschieberfeder 7 194
 22 Boden 100 096
 23 Motorhalter 100 225
 24 Linsenschraube 786 750
 25 Motor 100 223
 26 Treibgestell 108 272

 27 Treibradsatz 108 273   
 28 Treibradsatz 108 275
 29 Haftreifen 7 154
 30 Getriebedeckel 100 217
 31 Senkschraube 786 790
 32 Feder 401 610
 33 Drehgestellblende links 107 808
 34 Drehgestellblende rechts 107 809
 35 Drehgestellrahmen 100 109
 36 Laufradsatz 205 898
 37 Massefeder 205 783
 38 Getriebedeckel 100 214
 39 Magnetschienenbremse 107 806
 40 Kontaktfeder 205 784
 41 Schleifer 205 892
   
  Steuerwagen  
 42 Aufbau 100 286
 43 Fenstersortiment 102 823
 44 Innenbeleuchtung 100 258
 45 Inneneinrichtung 100 275
 46 Kupplungsdeichsel W 205 737
 47 Leiterplatte Kupplung W 104 007
 48 Boden 100 272
 49 Rahmen 107 807
   
  Mittelwagen  
 50 Aufbau 100 259
 51 Fenstersortiment 102 824
 52 Innenbeleuchtung 100 258
 53 Inneneinrichtung 100 251
 54 Boden 100 247
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Trix Modelleisenbahn GmbH & Co. KG
Stuttgarterstr. 55-57
73033 Göppingen

Änderungen vorbehalten
© Trix Modelleisenbahn GmbH & Co. KG

This device complies with Part 15 of the FCC Rules. 
Operation is subject to the following two conditions: 
(1)  This device may not cause harmful interference, and 
(2)  this device must accept any interference received, including 
 interference that may cause undesired operation.
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